
Farbenfrohes 

Melk
Liebe Melkerinnen,  
liebe Melker! 

Das Klima wird wieder rauher, die Tage 
werden immer kürzer und dunkler – der 

November ist da. Zusätzlich zum kalten Wet-
ter trifft uns in diesem Winter auch die glo-
bale Finanzkrise. Seit Wochen findet sich eine 
Horrormeldung nach der anderen in den Me-
dien und jeder von uns hat sich wohl schon 
die Frage gestellt, was die Zukunft denn noch 
so bringen mag. 
	 Unser Tipp: kühlen Kopf bewahren und 
vor allem eines tun: Geld in Umlauf bringen 
und damit die Wirtschaft stärken. In Zeiten 
von Teuerung sicher nicht für jeden ein leich-
tes Unterfangen – um sozial Schwächeren 
unter die Arme zu greifen, gibt es diverse Un-
terstützungen von Land und auch Gemeinde. 
Ein Beispiel dafür ist der Heizkostenzuschuss. 
Wie Sie diesen für sich beantragen können, 
erfahren Sie in der aktuellen Ausgabe unse-
rer Stadtzeitung. Hier finden Sie zudem eine 
Nachschau zu unseren 110 Jahr-Feierlichkei-
ten, Infos zur Kindergarten-Anmeldung und 
vieles mehr.

Einen gemütlichen November wünscht

Ihre »Stadt Melk«-Redaktion

STADT MELK #9

NOVEMBER 2008

Information der Stadtgemeinde Melk – amtliche Mitteilung – Zugestellt durch Post.at

EDITORIAL



110 Jahre Stadtrecht
Melk 1898–2008

FESTAKT

Melk im Film 

Ein Mann besucht seine Nichte, die in Melk 
lebt und will sich hier ein paar schöne Tage 

machen. Und das kann man in Melk auf jeden 
Fall – denn zu sehen gibt es hier so Einiges. Bei 
einem Rundgang durch die Stadt zeigt sie ih-
rem »Onkel Leo« das traditionelle Melk.
	 So – oder so ähnlich – könnte man den Film 
»110 Jahre Stadt Melk« von Alfred Meyer kurz 
beschreiben. Wer jetzt neugierig geworden ist, 
kann die DVD für einen Unkostenbeitrag von  
€ 7 in der Touristinfo erstehen. •

Mit einem großen Festakt wurden an-
lässlich der 110 Jahr-Feierlichkeiten 

der Stadt Melk jene Menschen geehrt, die in 
den vergangenen Jahren Besonderes für un-
sere Stadt geleistet haben. »Natürlich gibt es 
viele, die maßgeblich dazu beigetragen ha-
ben, Melk wachsen und gedeihen zu lassen. 
Stellvertretend für all die vielen, haben wir in 
diesem Jahr gleich sechs Menschen geehrt«, 
weiß Bürgermeister Thomas Widrich. So 

wurden drei Mitglieder des Melker Gemein-
derats ausgezeichnet – Julika Lackinger und 
Regina Wenighofer erhielten die goldene Eh-
renplakette der Stadt Melk, Vizebürgermeis-
ter Johann Wieder bekam den Ehrenring der 
Stadt Melk.
	 Der neu gestaltete »Melker Löwe« ging 
an Ing. Helmuth Gradwohl, Prof. Helmut 
Pilss und Pater Mag. Wilfried Kowarik.  
Herzlichen Glückwunsch! •

110 JAHRE STADT MELK

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2008/09

Das Leben wird immer teurer, vor 
allem der Anstieg der Preise bei 

essentiellen Dingen – wie Gas, Strom, 
oder Grundnahrungsmittel – belastet das 
Haushaltsbudget. Um sozial Schwächere 
zu unterstützen, hat das Land Nieder-
österreich beschlossen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
€ 210 zu gewähren. 

Bürgermeister Thomas Widrich: »Zusätz-
lich dazu gibt es von Seiten der Stadt 
einen Zuschuss von € 40.« Die Anträge 
müssen bis spätestens 30. April bei der 
Gemeinde einlangen. 

Nähere Infos dazu in der Bürgerservice-
stelle der Stadt Melk oder unter  
www.stadt-melk.at •

Wärme schenken

Ehrungen 
der Stadt Melk
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Zahlreiche geladene Gäste besuchten den fei-
erlich geschmückten Festsaal der Stadt Melk.

Der Melker Löwe  
wurde von Stadtrat 
Anton Linsberger 
gefertigt. 

Die Goldene  
Ehrenplakette der 
Stadt Melk. 

Bürgermeister Thomas Widrich mit den Geehrten:  
Vizebürgermeister Johann Wieder, GR Julika Lackinger,  
Pater Wilfried Kowarik, GR Regina Wenighofer,  
Prof. Helmut Pilss und Ing. Helmuth Gradwohl. 

Regisseur und Filme-
macher Alfred Meyer 
mit Vizebürgermeister 
Johann Wieder bei der 
Präsentation des Filmes 
«110 Jahre Stadt Melk«. 

Mit traditioneller Musik und 
Goldhaube wurden die Gäste 
des Festaktes vor dem Stadt-
saal begrüßt. 
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Irrwisch

Melk an der Westbahn
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STADTFEST

MOBILITÄTSKONZEPT

Melk bekommt ein neues Konzept für den 
Verkehr – sowohl den motorisierten, als 

auch den Rad- und Fußgängerverkehr. Nach-
dem im Juni und August Verkehrserhebungen 
stattgefunden haben, wurden der zuständigen 
Projektgruppe erste Ergebnisse und mögliche 
Maßnahmen  präsentiert. Dabei wurde eines 
klar: in Melk gibt es die unterschiedlichsten 
Anforderungen an ein modernes Mobilitäts-
konzept – einerseits im Hinblick auf die Ein-
kaufsstadt, andererseits auf die Tourismusstadt 
Melk. »Wir wollen die Wünsche und Anliegen 

der Bevölkerung in das Konzept einfließen las-
sen, weshalb wir vorab bereits um Infos aus der 
Bevölkerung gebeten haben«, weiß Stadtrat 
Emmerich Weiderbauer, Leiter des Stadterneu-
erungs-Projektes Mobilitätskonzept. In einem 
nächsten Schritt wird es am 2. Dezember um 
19 Uhr einen Bürgerinformationsabend zum 
Thema Mobilitätskonzept im Stadtsaal geben. 

Bürgerinformationsabend  
»Mobilitätskonzept«
2. Dezember, 19 Uhr, Stadtsaal Melk •

Trotz Schönwetter-Bestellung beim Wet-
tergott hat das Wetter beim 1. Melker 

Stadtfest nicht mitgespielt. Dennoch wartete 
die Tage 19. und 20. September mit einem 
unterhaltsamen Programm auf, das von wet-
terfesten ZuseherInnen gerne angenommen 
wurde. Außerdem wurde unser Wahrzeichen, 
der Goldene Melker Löwe, enthüllt. Sehen 
Sie hier einen kleinen Rückblick zum Melker 
Stadtfest, das im nächsten Jahr sicher wieder 
eine Fortsetzung erfahren wird. •

Im Jahre 1856 wurde mit dem Bau der 
»kaiserlich königlich privilegierten Kai-

serin Elisabethbahn» begonnen und in 
nur dreijähriger Bauzeit zwischen Wien 
und Linz fertig gestellt. Am 13. Oktober 
1858, also vor 150 Jahren, fuhr der ers-
te Zug auf einer Probefahrt in Melk ein.  
Der fahrplanmäßige Verkehr wurde am 
16. Dezember 1858 auf der noch einglei-
sigen Strecke aufgenommen. 

Ebenfalls am 16. Dezember, jedoch im 
Jahre 1952, wurde der elektrische Fahr-
betrieb auf der Westbahnstrecke aufge-
nommen. 
	 Am 21. März 1994 wurde die Spaten-
stichfeier für die Erbauung der Südumfah-
rung von Melk gefeiert und am 21.Okto-
ber 2000 erfolgte die Verkehrsfreigabe. 
Die alte Bahntrasse wird seither haupt-
sächlich für den regionalen Personenver-
kehr genutzt. •

zV
g

Mobil in der Stadt

AUS DEM STADTARCHIV VON  A. HARRER

Unser Stadtfest
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Sharona!

Jazz von Fass 

Am 2. Tag des Stadtfestes 
wurde der Goldene Löwe 
enthüllt – unser altes, neues 
Wahrzeichen. 

Publikumsmagnet  
Dominik Raab auf 
seinem Bike. 

Traditionelles 
vor der Kulisse 
des Stiftes. Zahlreiche Gäste kamen 

zum offiziellen Bieranstich. 

Es gibt kein schlechtes 
Wetter – mit guter Stimmung 
läuft alles!



Rudolf Haubenberger Gmbh; - 3373 Oberegging 12

Telefon: 07412/54375 Fax: DW 4

www . haubenberger . com

Kläranlagen-, Biotop-Reinigung  Öltankreinigung

Kanalreinigung     Kanalinspektion 

Saug- und Supersaugarbeiten   Hochdruckreinigung

Öl- und Fettabscheider-Reinigung  Rohr- und Dichtheitsprüfungen

Entsorgung gefährlicher Abfälle  Mobile Klärschlammentwässerung

Stadtarzt Dr. Franz Trost

GESUNDHEIT

Der richtige Ratschlag
 

Jeder der schon einmal eine schwere per-
sönliche Krise durchgemacht hat kann 

von den vermeintlichen guten Ratschlä-
gen ein Lied singen. Leider grenzen diese 
gut gemeinten Ratschläge von Nichtbe-
troffenen mehr an Zynismus als an rich-
tige Anteilnahme. »Ratschläge sind auch 
Schläge» weiß ein bekanntes Sprichwort. 
Zwei Eigenschaften sind besonders wich-
tig, um Trost zu spenden: die Fähigkeit, 
zuzuhören und jene, aushalten zu können. 
Meistens will der Hilfesuchende gar keine 
banalen Ratschläge, sondern sich einfach 
seine Sorgen von der Seele reden. Was ein 
Mensch in einer Krise braucht, ist echte 
Anteilnahme und wirkliches Mitgefühl, 
nicht nur gutes Zureden.
	 Ein weiterer oft gemachter schwerer 
Fehler ist es, wenn das Leid des Anderen 
dafür benutzt wird, um eigene Leidensge-
schichten loszuwerden: »Bei mir war das 
genauso als meine Großmutter gestorben 
ist…«, »Ich mache auch gerade das und 
das durch…« usw. Im schlimmsten Fall 
muss nun der Leittragende in die Trös-
terrolle schlüpfen, um nach gespendeten 
Trost erst recht mit seinem Schicksal allein 
zu bleiben. Der Erfolg einer wirklichen see-
lischen Unterstützung hängt vom Einfüh-
lungsvermögen des anderen ab. Um die 
eigene Ohnmacht abzuwehren, neigen wir 
dazu, den Anderen möglichst schnell aus 
seiner Lage befreien zu wollen, stellt die 
Psychotherapeutin Irmtraud Tarr fest. 
	 »Ratschläge können auch Schläge sein«, 
meint sie treffend! Nicht immer gibt es das 
einfache Happy End – frei nach dem Mot-
to »Alles wird gut«! Deshalb keine Furcht 
vor Tränen, denn Tränen brauchen keine 
Rechtfertigung, sondern nur Raum und 
Zeit. Wir müssen nur bereit sein, die übli-
che Oberflächlichkeit zu durchbrechen und 
dem Betroffenen unsere Zeit und Zuwen-
dung zu geben. •

CAFÉ MISTLBACHER

DORFERNEUERUNG WINDEN
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Die »Goldene Kaffee-
bohne« geht an …

Das Café Mistlbacher erhielt erneut die 
Auszeichnung zum besten Kaffeehaus 

Niederösterreichs. Wir gratulieren herzlichst 
zur »Goldenen Bohne«! •

Freuen sich über die 
Auszeichung zum besten 
Kaffeehaus Niederöster-
reichs: Café Mistlbacher-
Kellnerin Irene und 
Johannes Mistlbacher.
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Als erstes großes Projekt konnte der 
Dorferneuerungsverein Winden NEU 

nach 2-jähriger Vereinsarbeit mit Unterstüt-
zung durch die Stadtgemeinde Melk die Reno-

vierung der Sankt Antoni Kapelle abschließen. 
Neben  den Arbeiten am Gebäude wurden ein 
solarbetriebenes Läutwerk installiert und ein 
Dorfplatz geschaffen. •

Dorferneuerung Winden
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STADTPARKSC MELK
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Austinstraße 43-45, 3107 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 36 15 37, Fax: 02742 / 36 15 37 - 3390

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

In Sachen Stadtpark-Revitalisierung wurde der 
nächste Schritt gesetzt. Landschaftsplaner Christian 
Winkler wurde von Bürgermeister Widrich mit der 
Planung der Revitalisierung beauftragt.

Stadtpark Melk 

Der SC MelkKunst-
kalender 2009 ist da!

Nach dem Fotoshooting im August ist es 
nun endlich soweit. Der SC Melk Kunst-

kalender 2009 ist fertig. Wie auch im Vorjahr 
setzte der Fotograf Wolfgang Prummer die 
Spieler des SC Melk unter der Leitung von Phi-
lipp Tirmann vor der ehrwürdigen Kulisse des 
Stiftes Melk in Szene. Um sich das Jahr 2009 
von den SC Melk-Kickern versüßen zu lassen, 
können Sie sich Ihr Exemplar des Kunstkalen-
ders ab sofort im Melker Handel, sowie bei 
jedem Heimspiel des SC Melk um nur € 17 si-
chern. 
	 Noch dazu unterstützen Sie mit dem 
Kauf einen guten Zweck – € 2 je Kalender 

kommen nämlich der tibetischen Kulturge-
meinde zugute.
	 »Stadt Melk«-LeserInnen haben die Ge-
legenheit den aktuellen SC Melk-Kunstka-
lender zu gewinnen. Sie brauchen einfach 
nur folgende Frage richtig zu beantworten: 
»Welches Jubiläum feiert der SC Melk nächs-
tes Jahr?«. Senden Sie bitte die korrekte 
Antwort mit dem Kennwort »SC Melk« an 
office@arena-melk.at bzw. an Arena Melk, 
Babenbergerstraße 1, 3390 Melk. Wir wün-
schen Ihnen viel Glück! •



Auf der Suche nach einem Farblaser-Drucker?
Der Aficio™ SP C420DN bietet hohe Farbdruckleistung
bei geringen Kosten und erfüllt damit die Nachfrage
preisbewusster Büros.

* Bis zu 30 A4 Seiten/Minute in SW und Farbe
* Bildqualität mit 1.200 x 1.200 dpi
* Ideal für Präsentationen,
 Übersichten, Fotos

Ricoh Austria GmbH

Ihr Ansprechpartner:
Stefan Visur
Tel.: 0664/804 64 2153
svisur@ricoh.at

www.ricoh.at

DIE POLIZEI INFORMIERT

DISCOBUS KINDERGÄRTEN

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig 
ein. Während viele noch arbeiten, suchen 

sich Einbrecher am Abend im Schutz der Dun-
kelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr 
wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. 
Wie können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps: 
Viel Licht – sowohl im Innen- als auch 
im Außenbereich.
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung 
in einem Zimmer das Licht eingeschaltet las-
sen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche Einschaltzei-
ten für die Abendstunden programmieren.
	 Im Außenbereich Bewegungsmelder und 
starke Beleuchtung anbringen, damit sich das 
Licht einschaltet, wenn sich jemand dem Haus 
nähert. Vor allem auch Kellerabgänge und 
Mauernischen gut beleuchten.

Im Urlaub Nachbarn ersuchen, die 
Post aus dem Briefkasten zu nehmen, 
um das Haus oder die Wohnung bewohnt er-

scheinen zu lassen. Aus demselben Grund im 
Winter Schnee räumen oder räumen lassen.

Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. 
Einbruchshilfe dienen könnten, im Garten 
liegen lassen. 
Außensteckdosen ab- oder  
wegschalten.

Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn 
ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster 
und ganz leicht zu überwinden (trotz ver-
sperrbarer Fenstergriffe). Auch heiztechnisch 
ist Stoßlüften ökonomischer als permanentes 
Spaltlüften. Achtung – Versicherungen zahlen 
in diesem Fall nicht, da kein Einbruch sondern 
evtl. nur ein normaler Diebstahl vorliegt!

Nehmen Sie vor der Anschaffung von me-
chanischen oder elektronischen Sicherungs-
einrichtungen die kostenlose und objektive 
Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Be-
ratung, Tel. 059133-30-3130, in Anspruch. •

Dämmerungseinbrüche
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Der Discobus 
fährt wieder
Ab Oktober geht`s wieder 
ganz »safe« in Richtung Disco!

Am 4. Oktober ist es wieder so weit – Der 
Discobus fährt wieder. Für die Jugend-

lichen gibt es auf Melker Gemeindegebiet 
Haltestellen in Pielach, Spielberg B1/Kunschak-
Haus, Melk/Fahrschule RATH, Melk/Kupfer-
kanne sowie Melk/Bahnhof.
	 Die Fahrt kostet für Jugendliche € 2, 
gleichzeitig bleibt die Aktion der Gemein-
de  Melk – Rückerstattung eines Drittels des 
Fahrtpreises sowie ein Getränkegutschein in 

Ab 4. Oktober fährt der Safety One 
Express wieder: Gemeinderat und 
Ausschussvorsitzender für Jugend, Familie 
und Vereine, Adolf Salzer, Stadtrat Werner 
Rafetseder, Bürgermeister Thomas Widrich, 
Stefan Gausterer und Thomas Maierhofer.

Anmeldungen 
für Kindergartenbesuch  
ab 2008/2009

In den Kindergärten im Bereich der  
Gemeinde Melk,

Kindergarten Melk I, Bahnhofstraße 2,
Kindergarten Melk II, Abt Karl-Straße 72
Kindergarten Melk III, Pielach, Kindergartenstr. 10 
und Kindergarten Melk IV, Wiener Straße 45
werden NEUANMELDUNGEN zum Kindergar-
tenbesuch ab dem Jahr 2008/2009
ausschließlich an folgenden Tagen und während der 
angeführten Zeiträumen entgegen genommen:
Mittwoch, 19. November 2008,  
zwischen 13 und 14:30 Uhr
Montag, 24. November 2008,  
zwischen 13 und 14:30 Uhr
	 Es wird gebeten, das Kind zur Anmeldung 
unbedingt mitzunehmen! •

kooperierenden Melker Lokalen – aufrecht. 
Infos dazu im Bürgerservice Melk.
	 Den genauen Fahrplan erhalten Sie unter 
www.stadt-melk.at •
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1. Samstag (Allerheiligen)                  KW 44 
Hochamt zum Fest Allerheiligen, Stift Melk
9:30 Uhr, Stiftskirche Melk

Fest Allerheiligen, röm. Kath. Pfarre Melk, Hl. Messen 
8:30 Uhr & 10 Uhr, Andacht & Friedhofgang 14 Uhr, 
Vorabendmesse 18 Uhr

Stadt Melk: 9:30 Uhr Pionierdenkmal, 10 Uhr Hl. Messe 
in der Stadtpfarrkirche, anschließend Gedenkfeier vor 
dem Kriegerdenkmal & Friedhofsgang 

5. Melker Stadtparkbrunch, 11-13 Uhr, bei Schlechtwet-
ter GH zur Post

2. Sonntag (Allerseelen)
Pontifikalamt zum Fest Allerseelen, Stift Melk
9:30 Uhr, Stiftskirche Melk, anschl. Gruftgang

Gedenktag aller Seelen, röm. kath. Pfarre Melk 
Hl. Messen 8:30 Uhr & 10 Uhr

3. Montag                                       KW 45

Heilfasten für Gesunde, Kneipp Aktiv-Club Melk
18:30 Uhr, Ordination Fr. Dr. Haunlieb, Kosten f. 
Kneippmitgl. € 40 (inkl. Fastenpaket), Gäste € 45 (inkl. 
Fastenpaket), I.: (02752) 54452 & Landschaftsapothe-
ke Melk, weitere Termine: 5. & 12. Nov., Anmelde-
schluss 27. Okt. 2008 

Grundkurs für Erste Hilfe (16h), Rotes Kreuz Melk
18 Uhr, Spielbergerstraße 15, weitere Kurstage 5., 10. 
& 12. Nov., Anm. bis 31. Okt.

5. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr              ♻S

Fahrt zur Firma RATH (Chamottewaren – Tonöfenfab-
rik), Seniorenbund Melk, Abf. 14 Uhr, Kupferkanne-
parkplatz, Bus € 7,50, anschl. Martini-Gansl-Essen, 
Café Piccolo Melk, Anm. Fr. Meissner (02752) 54180

Kegel-Nachmittag, Pensionistenverband Melk,  
ab 15 Uhr, Sportzentrum Melk, I.: (02752) 52281

6. Donnerstag
Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, ab 9 Uhr 
Cafe Teufner, Abt Karl-Straße 98, I.: (02752) 52704

7. Freitag
Vernissage von Elisabeth Brandstätter, Rathausgalerie
18:30 Uhr, Rathaus 

26. Buchausstellung, röm. Kath. Pfarre Melk
bis 9. November, 9-12 Uhr & 15-18 Uhr, Pfarrsaal

8. Samstag
SC Melk : ASK Ybbs, 14 Uhr

Heimspiel Volleyball Bundesliga Mannschaft UVF ha-
gebau Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk 
: Union Langenlebarn, 19 Uhr, Sporthalle Stift Melk

Klettern (Bouldern) in Kirnberg, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-
Weitental, I. (02752) 52513

9. Sonntag
Heimspiel Volleyball Bundesliga Mannschaft UVF ha-
gebau Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk : 
Union Langenlebarn, 19 Uhr, Sporthalle Stift Melk

11. Dienstag                                  KW 46

Klub Kaffee, Pensionistenverband, 14 Uhr, Rot Kreuz 
Haus Melk, I.: (02752) 54844 od. hoff.mann@utanet.at 

Martinsfest, Förderverein der Musikschule Melk
17 Uhr, Stift Melk, Barockkeller

Klubabend: Foto, Film u. Videoklub, HSV Melk,  
19 Uhr, GH Hofmann Loosdorf, I.: (02752) 53733

12. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr           ♻
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner, I.: (02752) 52281

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Clubraum Wohnhaus senior sozial

13. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, ab 9 Uhr 
Cafe Mistlbacher, I.: (02752) 52704

Fahrt zum Martini-Gansl-Essen am Rametzberg, 
Pensionistenverband Melk, Treffp. 13 Uhr GH Pitterle, 
I. (02752) 54844 od. (02752) 52704

Vortrag »Schnupfen-Husten-Heiserkeit«, Dorferneu-
erung, 19 Uhr, Sport- & Kulturhaus, Dr. Ilse Siedl, 
Homöopathin aus Melk

14. Freitag
Besichtigung d. Fernheizwerk Melk, ÖAMTC ZV Melk, 
13:45 Uhr gr. Parkplatz Stift Melk, I.: (0676) 5500448

»Räuchern – eine alte Tradition neu entdeckt«,  
VHS Melk, 19 Uhr, KiBiZ, I. & Anm. (02752) 52023

15. Samstag
Hochfest hl. Leopold, röm. Kath. Pfarre Melk, 8:30 Uhr

41. traditionelles Leopoldi-Gesellschaftsschnapsen, 
österr. Kameradschaftsbund, 14 Uhr, Panoramastüberl 
(Wachaubad), I.: (02752) 52859

19. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr  ♻ KW47

Kegel-Nachmittag, Pensionistenverband Melk, 15 Uhr, 
Sportzentrum Melk, I.: (02752) 52281

20. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr, 
Cafe Mistlbacher, I.: (02752) 52704

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum

21. Freitag
»Wie gehen wir mit Straffälligen um?«, Stift Melk, 19 
Uhr, kl. Barockkeller, Begleitveranstaltung zur Sonder-
ausstellung »Mea Culpa«, P. Karl Helmreich

22. Samstag
»Die Macht der Gedanken und der Worte«, Volkshoch-
schule Melk, 9:30 Uhr, KiBiZ, Anm. (02752) 52023

Kreatives Kochen mit Küchenchef Ledermüller, Volks-
hochschule Melk, 9:30 Uhr, J.P.-Hauptschule, I. & 
Anm. (02752) 52023

Heimspiel Volleyball Bundesliga Mannschaft UVF ha-
gebau Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk : 
Wildcats Klagenfurt, 19 Uhr, Sporthalle Stift Melk

Jubiläums-Blues-Boogie-Gala, MOJO BLUES BAND, 
Jazzclub Melk, 20 Uhr, Wachaukeller GH Teufner

23. Sonntag
HL. Messe mit dem Singverein Melk zum 110-Jahr 
Jubiläum der Stadt Melk, 9:30 Uhr, Stiftskirche Melk

Abschlusswanderung – Grüntalkogelhütte, ÖAV/ÖG-
Ysper-Melk-Weitental, I. (02753) 8204

25. Dienstag                                   KW48

Klubabend: Foto, Film & Videoklub, HSV Melk, 19 Uhr, 
GH Hofmann Loosdorf, I.: (02752) 53733

26. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr           ♻
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk, 15 
Uhr, GH Teufner, Info (02752) 52281

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk, 16 Uhr, 
Clubraum Wohnhaus senior sozial

27. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, Ab 9 
Uhr, Cafe Teufner, Abt Karl-Straße 98, I.: (02752) 
52704

Kreatives Kochen mit Küchenchef Ledermüller, Volks-
hochschule Melk, 9:30 Uhr, J.P.-Hauptschule, I. & 
Anm. (02752) 52023

Literaturcafe, Stadtbücherei Melk, 10-12 & 15-18 Uhr, 
Babenbergerstr. 4, I.: (02752) 54434

28. Freitag
Eröffnung des Adventkalenders, gestaltet von Melker 
Schulen & Kindergärten, 17 Uhr, Alte Post Linzer Straße

Eröffnung des Adventdorfes, Arena Melk, Stadt Melk, 
18 Uhr, Rathausplatz

Besuch »Eröffnung des Melker Advents«, Seniorenbund 
Melk, 17 Uhr, vorm neuen Adventkalender, anschl. 
besinnliche Programmpunkte, Rathausplatz

Eva Neumayer präsentiert ihr Buch: »Auf der Suche 
nach der verlorenen Kindheit«, Stift Melk & Kultur- & 
Museumsverein, 19:30 Uhr, gr. Barockkeller, Stift Melk

Winterbasar Fr. 28. & Sa. 29., Naturfreunde Melk, 
Verkaufen & kaufen gut erhaltene Wintersportartikel, 
Klublokal SC Melk, Abgabe: Freitag 17-19:30 Uhr, 
Verkauf: Samstag 13:30-16 Uhr, Rückgabe: Samstag 
16–17:30 Uhr, I.: (0676) 89214503

♻ Papiermüll, ♻ Biomüll, ♻ Restmüll, ♻ Gelbe Tonne
Metall/Glas bei Sammelstelle, L = Land, S = Stadt

29. Samstag
Adventdorf, Arena Melk, ab 9 Uhr in der Stadt

Adventmarkt, röm.kath. Pfarre Melk

Waldviertler Krampusspektakel, Krampusverein Leiben, 
17 Uhr, Schloss Leiben, www.krampusverein-leiben.at

Klavierabend, Musikschule Melk, 17 Uhr, Konzertsaal 
KiBiZ, Bahnhofstraße 2, 1. Stock, Eintritt Frei, Toshihiko To-
yooka, Werke von Bach, Mozart, Chopin bis zu Filmmusik

Jahresrückblick u. Tourenplanung 2009, ÖAV/ÖG-Ysper-
Melk-Weitental, 19 Uhr, GH Teufner

30. Sonntag
Adventmarkt, röm.kath. Pfarre Melk

HL. Messe mitgestaltet durch den Royal Oak High School 
Chor, USA, 9:30 Uhr, Stiftskirche Melk

Internationales Adventsingen 2008, Stift Melk, 14 Uhr, 
Stiftskirche, 6 Chöre aus den USA 

Einstimmung auf den Advent, Kneipp Aktiv Club Melk, 
17 Uhr, GH Teufner, Wiener Str. 30

Ganzjährig durchgeführte  
Veranstaltungen
Wochenmarkt, jeden Mittwoch 8–13 Uhr, Rathausplatz

Bauernmarkt
jeden 1. Samstag im Monat 8–12 Uhr, Rathausplatz

ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnstunden im Turnsaal 
der J.P. Schule Melk, jeden Dienstag: Schüler ab 7 Jahre: 
18–19:30 Uhr; Senioren: 18–19 Uhr;  
Damen: 19:30–21 Uhr; jeden Donnerstag: Eltern Kind: 
16–17 Uhr, Kinder 4–7 Jahre von 16–17 Uhr, Info: Irmgard 
Labenbacher: (02752) 51517

Gymnastik, Kneipp Aktiv Club Melk, Jeden Donnerstag, 19 
bis 20 Uhr, Turnsaal d. Jakob Prandtauer Schule

Rad fahren, ÖTB Turnverein Melk »1891«, jeden Mittwoch, 
18 Uhr Treffp. J. P. Schule

Bibelkreis, evangelische Pfarre, Jeden Donnerstag,  
15 Uhr, Info: (02752) 52275

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann), Jeden Mon-
tag & Mittwoch von 18–19:30 Uhr, Turnsaal des Seminars 
Melk, Info: (0650) 7604121 od. www.ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von 5 bis 13 Jahren, 
Jeden Donnerstag, Turnsaal des Seminars Melk, Info: 
(0650) 7604121 

Jungschar im Pfarrsaal, Kath. Pfarre Melk, 5 J. bis 8 J. Di 
15:30–17 Uhr, 8 J. bis 10 J. Di 15:30–17 Uhr und 11 J. bis 13 
J. Sa 10–11:30 Uhr, jeder ist gerne gesehen!

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, Turnsaal d. 
Jakob Prandtauer HS Melk – Di. 18–19:30 Uhr f. Kinder & 
Anfänger, 19:30–21 Uhr f. Fortgeschrittene, Fr. 18:30–20 
Uhr f. Anfänger, 18:30–20:30 Uhr f. Fortgeschrittene, 
Kostenloses Probetraining jederzeit möglich

Stiftsbesichtigung, Stift Melk
Ab 15. März bis 2. November 2008, Besichtigung mit od. 
ohne Führung möglich; 15. März bis 30. April und 1. Okto-
ber bis 2. November, tägl. von 9–16:30 Uhr (Einlass bis 16 
Uhr); Mai bis September, tägl. Von 9 bis 17:30 Uhr (Einlass 
bis 17 Uhr), Führungen f. Individualreisende von April – Ok-
tober tägl. um 10, 11, 12, 13, 14 & 15 Uhr (Mai – September 
auch um 16 Uhr)

Vorschau
Ab 12. Oktober finden die Gottesdienste der Evang. 
Pfarrgemeinde, wegen Um- u. Neubauarbeiten an der 
Erlöserkirche, im Festsaal der Musikschule Melk statt.

Konzert Otto Lechner »Still«, 6. Dezember, 20 Uhr im 
Barockkeller Stift Melk, Karten unter (02752)  54060

Anmeldeschluss für die Frühjahrsreise 2009 nach 
Dalmatien + Makarska Riviera, Info: Herbert Hoffmann 
(02752) 54844 od. hoff.mann@utanet.at 

November 2008KALENDER

Veranstaltungen melden Sie bitte in 
der Arena Melk bei Christina Hartig unter  
christina.hartig@arena-melk.at bzw. 
(02752) 540 60.

A
N

Z
E

IG
E

A
N

Z
E

IG
E



ADVENT

FREIZEITJUNGSCHAR

VERKEHR

ARENA-TIPP

#9 NOVEMBER 2008

Information gemäß § 38 Absatz 5  
NÖ Gemeindeordnung 
Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
			   Stadt Melk

Redaktion: 	 Mag. Sabine Mlcoch, presse@stadt-melk.at

Design: 		 Georg Zöchling, MDes 
			   bürosterngasse*
			   Sterngasse 19, 3390 Melk, 
			   T: (02752) 536 84, bureau@sterngasse.at, 
			   www.sterngasse.at

Druck: 		�  Ing. H. Gradwohl GmbH 
Spielberger Straße 28, 3390 Melk 
www.gradwohl.co.at

 IMPRESSUM

S ie wollen immer auf dem letzten Stand sein, 
wenn es um Dinge geht, die in Melk passieren?  

Dann schauen Sie einmal auf unsere Website.  
Unter www.stadt-melk.at bzw. www.melk.gv.at  
finden Sie laufend Aktuelles & Neuigkeiten rund  
um unser Melk. 
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Freuen Sie sich auf das Melker Advent-
dorf an allen vier Adventsamstagen 

mit Kunsthandwerk, Kulinarik, leckerem 
Glühwein und stimmungsvoller Musik. •

Eröffnung am Freitag,  
28. November 

Beleuchtung des Adventkalenders
17 Uhr, Alte Post

Eröffnung des Adventdorfes 
17:30 Uhr, Rathausplatz

Adventdorf
gemütlich, besinnlich, fröhlich, familiär
Samstag,
29. 11. /6./13./20. Dezember
ab 9 Uhr
Fußgängerzone Melk •

Adventdorf

Beginn der Eislaufsaison
Wenn die Witterung es erlaubt,  

ist der Eislaufplatz ab 15. November 
für Sie geöffnet. 

�Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 13:30 bis 17 Uhr 
Mittwoch: 17:30 bis 20:30 Uhr 
Sa/So/Feiertags und in den Schulferien: 
9-13 Uhr, 13:30 bis 17 Uhr und 17:30 bis 20:30 Uhr

 Flohmarkt der Jungschar

Für einen guten Zweck veranstaltete die 
Jungschar einen Flohmarkt. Mit dem einge-

nommenen Geld sollen die Räumlichkeiten der 
Jungschar aufgepeppt werden. Im Bild Sandra, 
Stefanie, Iris, Christina, Beate und Elvira. •

 Flohmarkt der Jungschar

Im Gebiet der Kreuzacker-Siedlung herrscht 
die Regel des Rechtsvorranges – Verkehrs-

schilder weisen bei den Einfahrtsstraßen 
darauf hin. Bitte beachten Sie diese Regel – 
der Rechtskommende hat IMMER Vorrang, 
auch wenn er sich auf einer vermeintlichen 
Nebenstraße befindet. •

6. Dezember, 20 Uhr, Barockkeller Stift Melk
Infos und Karten in der Arena Melk
Christina Hartig, (02752) 54060-22
christina.hartig@arena-melk.at •

Otto Lechner, Klaus Trabitsch &  
Betlehem All Stars
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Achtung – 
Rechtsvorrang!


